
ABI-Kommission ist wichtiges 
Kontrollorgan der APO-Leitung

Mit den Beschlüssen der 7. Tagung des ZK und 
dem Gesetz über den Volkswirtschaftsplan 1978 
stehen auch vor der Betriebskommission der ABI 
und den 35 ABI-Kommissionen der APO-B'erei- 
che des Büromaschinenwerkes Sömmerda ver­
antwortungsvollere Aufgaben. Als Mitglieder 
von Kontrollorganen der Partei der Arbeiter­
klasse und der Regierung der DDR werden die 
Genossen und Kollegen dieser Kommissionen 
dazu beitragen, daß die Leitungskader und 
Arbeitskollektive ihrer Verantwortung für die 
allseitige Erfüllung der volkswirtschaftlichen 
Aufgaben jederzeit voll gerecht werden, die 
Leistungsreserven deutlicher zutage treten.
Wie und mit welchem Erfolg diese Kontrollor­
gane ihren Auftrag 1978 erfüllen, hängt wesent­
lich von der guten Anleitung und Unterstützung 
durch die Parteileitung und die APO-Leitungen 
ab. Dabei geht es nicht nur um den zielgerichteten 
Einsatz der 314 ABI-Mitglieder des Werkes, 
sondern auch um die enge Zusammenarbeit mit 
den 290 Arbeiterkontrolleuren der Gewerkschaft 
und den 33 Kontrollposten der FDJ-Organi- 
sation. In fast allen Bereichen und Schichten 
vertreten, sind diese Kader eine große gesell­
schaftliche Kraft zur Durchsetzung der Lenin­
schen Ideen der strengen Rechnungslegung und 
Kontrolle.
Die Mitglieder der ABI haben sich auf der 
Grundlage der 7. Tagung des ZK und der von

Genossen Erich Honecker in Dresden gegebenen 
Einschätzung und langfristigen Orientierung in 
den letzten Wochen schon intensiv mit der 
nächsten Etappe ihrer Arbeit beschäftigt. Sie 
werteten die im 60. Jahr des Roten Oktober 
gesammelten Erfahrungen gründlich aus und 
unterbreiteten den Mitgliederversammlungen 
bzw. den Leitungskollektiven der Partei neue 
Vorschläge zur vorbeugend-erzieherischen und 
Reserven aufdeckenden Kontrolltätigkeit.

Ausgangspunkt sind Parteibeschlüsse
Entsprechend dem Beschluß des ZK und des 
Ministerrates vom 6. 8. 1974 sind die Kommis­
sionen der ABI Kontrollorgane der Leitungen der 
Parteiorganisationen der SED. Die jeweilige 
Leitung — der BPO bzw. APO — beschließt 
deshalb die Kontrollaufgaben und sichert ihre 
Durchführung und Abrechnung. Indem wir 
schon seit einigen Jahren so verfahren, schmä­
lern wir keineswegs die unmittelbare Verant­
wortung des Kreiskomitees der ABI für die 
einheitliche Anleitung und Schulung der für zwei 
Jahre gewählten Kommissionsmitglieder. 
Warum sind die in den APO-Bereichen arbeiten­
den Kommissionen von durchschnittlich acht bis 
zwölf Mitgliedern gemeinsam mit der Betriebs­
kommission ein bedeutsamer Faktor zur Ver­
besserung der Führungstätigkeit der BPO?

Mitverantwortung für das EndproduktIn unseren Parteigruppen- und Mit­
gliederversammlungen erarbeiten 
sich die Kommunisten entspre­
chend dem Aufruf zum 30. Jahres­
tag der Gründung der DDR und der 
7. ZK-Tagung der SED den Stand­
punkt der Kommunisten. Daraus 
leiten wir die speziellen Aufgaben 
der Genossen im Arbeitskollektiv 
ab. Das unter Führung der APO be­
schlossene Dokument ist auch Ar­
beitsgrundlage der AGL und der 
staatlichen Leitung.

Gerhard  F i s cher  
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Rationalisierungsmittelbau im 
VEB Schachtbau Nordhausen

Die Weiterführung des sozialisti­
schen Wettbewerbs steht 1978 im 
Zeichen der Vorbereitung auf den 
30. Jahrestag der Gründung unserer 
sozialistischen DDR. In einem Do­
kument zum Wettbewerb im VEB 
Filmfabrik Wolfen, Fotochemisches 
Kombinat, heißt es: „Ausgehend 
von den Wettbewerbserfahrungen 
zu Ehren des 60. Jahrestages der 
Großen Sozialistischen Oktoberre­
volution führen wir den Wettbewerb 
weiter unter der bekannten Losung 
,Aus jeder Mark, jeder Stunde

Arbeitszeit und jedem Gramm Ma­
terial einen größeren Nutzeffekt*.“ 
In unserer Arbeit konzentrieren wir 
uns dabei auf folgende Schwer­
punkte: Beschleunigung des wis­
senschaftlich-technischen Fort­
schritts und schnelle Überleitung 
neuer wissenschaftlich-technischer 
Ergebnisse in die Produktion; 
Kampf um hohe Qualität; sparsa­
mer Umgang mit Roh- und Hilfs­
stoffen, Energie sowie allen ma­
teriellen und finanziellen Fonds;* 
Erhöhung der Effektivität der Ex-
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